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Sören Lestrang 
 
341 nGF bis Mitte 342 nGF 
 
Nach einer Prophezeiung von Sören Lestrang lassen sich die Pläne des Senatsvorsitzenden 
Antonius Virgil Testaceus nur durch die Mithilfe der beiden Helden des Valianischen Imperiums 
– Rosmerta und Thorn Gandir – verwirklichen. In derselben Prophezeiung ist allerdings auch 
enthalten, dass einer der beiden Helden des Valianischen Imperiums Testaceus verraten und 
dadurch dessen Schicksal massiv beeinflussen wird. Der Senatsvorsitzende Antonius Virgil 
Testaceus bittet daraufhin Ende 340 nGF die beiden Helden um Hilfe bei der Niederschlagung 
des Sklavenaufstandes. Damit beginnt sich der unter aktiver Mithilfe von Sören Lestrang 
entwickelte Plan zur Beendigung des Sklavenaufstandes zu entfalten. Wie von Sören Lestrang 
vorhergesehen, gehen die Schlachten gegen die Sklaven im Emlin-Tal und am Isola-Pass 
verloren und erst in der Entscheidungsschlacht vor Valianor schnappt die von Antonius Virgil 
Testaceus vorbereitete Falle für die aufständischen Sklaven zu. So kann Antonius Virgil 
Testaceus durch seinen Sieg über die Sklaven, seinen aktiven persönlichen Einsatz während des 
Aufstandes sowie durch die Hilfe der Helden des Valianischen Imperiums Thorn Gandir und 
Rosmerta sein Ansehen beim valianischen Militär und in der Bevölkerung weiter verbessern, 
während der Senat durch sein zögerliches Verhalten von vielen als schwach angesehen wird. Der 
Plan von Sören Lestrang und Antonius Virgil Testaceus geht somit auf. 
 
In den Monden nach der Niederschlagung des Sklavenaufstandes sind es die Weissagungen und 
Prophezeiungen von Sören Lestrang, die es Antonius Virgil Testaceus ermöglichen seine Macht 
durch geschickte Verhandlungen so weit zu festigen, dass er sich am Daradag der 2. Trideade im 
Trollmond 341 nGF zum Cäsarus ernennen kann. Dass der Cäsarus Antonius Virgil Testaceus 
dabei auf die Unterstützung von Rosmerta, der Heldin des Valianischen Imperiums, setzt und ihr 
das Kommando über die Prätorianergarde überträgt, geht auf den Ratschlag von Sören Lestrang 
zurück. Den etwas weniger als eine Trideade nach der Machtergreifung erfolgten Diebstahl von 
Valians Zepter aus Testaceus Villa sieht Sören Lestrang nicht voraus. Trotz der Annahme, dass 
es wahrscheinlich Thorn Gandir ist, der Antonius Virgil Testaceus laut Prophezeiung verraten 
wird, rät Sören Lestrang dem Cäsarus mit der Wiederbeschaffung des Zepters Thorn Gandir zu 
beauftragen, was Cäsarus Antonius Virgil Testaceus auch umgehend tut. Als Ende 341 nGF 
Thorn Gandir vor Al´Jebal tritt, prophezeit Sören Lestrang dem Cäsarus Antonius Virgil 
Testaceus, dass nun sein Schicksal durch die Entscheidung von Thorn Gandir festgelegt wird. 
Wie das Schicksal aussieht, kann er allerdings nicht vorhersagen. 
 
In den folgenden Monden (bis Mitte 342 nGF) sind es wiederum die Weissagungen und 
Ratschläge Sören Lestrangs, die den Cäsarus Antonius Virgil Testaceus zum Sieg im einem 
Mond nach der Machtergreifung aufgeflammten valianischen Bürgerkrieg und zur Festigung 
seiner absoluten Macht verhelfen. 
 


